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Information für Jugendliche 
zur Teilnahme an der Studie  

„Belohnungslernen und Entscheidungsverhalten: 
Zusammenhänge mit der Entwicklung psychiatrischer Symptomatik 

bei Jugendlichen und jungen Erwachsenen“ 
 

 
 
Informationsblatt für Jugendliche 
 
Hallo und herzlich willkommen bei unserer Studie! 
 

vielen Dank, dass Du Dich für unsere Studie interessierst! Bitte lies dir alles genau durch und sprich mit 
deinen Eltern bzw. Sorgeberechtigten darüber. Danach sollst du entscheiden, ob du bei unserer Studie 
mitmachen möchtest. Wenn du noch mehr Fragen hast, kannst du uns sehr gerne kontaktieren! 
 
 

1. Möchtest du mitmachen? 

Eines ist uns zu Beginn ganz wichtig. Du entscheidest, ob du an unserer Untersuchung teilnehmen 
möchtest oder nicht. Wenn du dich nach dem Durchlesen dieser Information entschieden hast, bei der 
Studie mitzumachen, bitten wir dich die Einwilligungserklärung mit einem Klick zu bestätigen. Damit 
stimmst du zu, dass du an der Studie teilnehmen möchtest und weißt, dass dies freiwillig ist. Deine 
Einwilligung kannst du aber später zu jeder Zeit zurücknehmen, ohne dadurch Nachteile zu haben. 
 

2. Warum wird diese Studie durchgeführt?  

Lernen und Entscheiden sind in der menschlichen Entwicklung sehr wichtig. Sie beeinflussen, wie wir 
uns als Menschen entwickeln. Mit dieser Studie wollen wir das Lernen und Entscheiden bei 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen untersuchen. Wir hoffen, dass wir dadurch Erkenntnisse 
sammeln, wie die typische Entwicklung aussieht und worauf das Lernen einen Einfluss nimmt. Auch 
wollen wir schauen, welche Faktoren mit dem Risiko für eine psychische Störung verbunden sind. Da 
viele psychischen Probleme schon im Kindes- und Jugendalter anfangen, ist es deswegen so wichtig, 
dass wir die Studie gerade mit Jugendlichen durchführen. In Zukunft sollen die Erkenntnisse helfen, 
junge Menschen vor psychischen Erkrankungen besser zu schützen. 

3. Wie läuft die Studie ab? Wie viel Zeit muss ich einplanen? 

Die Studie beinhaltet drei Termine im Abstand von 1.5 Jahren, die uns ermöglichen, die Entwicklung 
zu beobachten. Der erste Termin wird ca. 90 Minuten dauern, dazu kommt eine Handy-Befragung, die 
jeden Tag ca. 10 Minuten Zeit kostet. 

Folgendes wird auf dich zukommen: 
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● Informationen zum Ablauf der Studie und Start der Smartphone Befragung, ggf. per Skype (ca. 
30 Minuten, kann an einem separaten Tag stattfinden) 

● Computerspiele, bei denen du Geld gewinnen kannst (ca. 30-45 Minuten) – im Abstand von 
5-28 Tagen  

● Ein paar Denk-Aufgaben auf dem Computer (ca. 10 Minuten) 
● Verschiedene Fragebögen (ca. 15-30 Minuten) 
● Eine alltagsnahe Befragung über eine Smartphone-App über den Zeitraum von 8 Tagen (10x 

am Tag 1 Minute) 
● Dankeschön für die Teilnahme (ca. 5 Minuten) 

Die anderen zwei Termine in 1.5 und 3 Jahren werden sehr ähnlich aufgebaut sein, wie dieser. Du 
kannst dich selbstverständlich jedes Mal neu entscheiden, ob Du an der Studie teilnehmen möchten. 
Solltest du in der Zwischenzeit das 18. Lebensjahr erreicht haben, wird das erneute Einverständnis nur 
noch von dir erfragt. Dass du jetzt einverstanden bist, bedeutet nicht, dass du auch für einen der 
weiteren Termine einverstanden bist. 

Du kannst an der Studie bequem von zu Hause teilnehmen. Dazu benötigst du Internetzugang und 
einen PC / Laptop mit der Bildschirmgröße von min. 12´´. Für die Smartphone Befragung brauchst du 
ein Android Betriebssystem und die kostenlose App MovisensXS.  

Als Dankeschön für deine Teilnahme erhältst du 10€/Stunde + den Betrag, den du im Spiel erzielt hast 
(insgesamt ca. 30 – 35 € für diese Teilstudie). Das Geld wird auf dein Konto oder das Konto deiner 
Eltern überwiesen. 

 

4. Wer darf teilnehmen? 

An dieser Studie dürfen Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 11 und 25 Jahren teilnehmen.  
 

5. Gibt es Risiken, wenn ich mitmache? 
Wem soll die Studie helfen? Hat jemand einen Nutzen davon? 

Du wirst während der Untersuchung keinen Gefahren oder Risiken ausgesetzt. Alle Fragebögen und 
Untersuchungen wurden bereits in anderen Studien angewandt. Zudem wurden alle Teile der Studie 
von der Ethikkommission des Universitätsklinikum Würzburg sorgfältig geprüft.  

Mit deiner Teilnahme hilfst du uns besser zu verstehen, wie sich das Denken und Lernen von Mensch 
zu Mensch unterscheiden, entwickeln und wie das mit unserer Persönlichkeit zusammenhängt. 
Langfristig hilfst du uns herauszufinden, welche Jugendlichen für psychische Störungen besonders 
anfällig sind, sodass sie rechtzeitig Hilfe bekommen können.  

 

6. Was passiert mit den Ergebnissen/Daten? 

 
Werden meine Daten und Ergebnisse sicher aufbewahrt? 
Damit niemand Außenstehendes erkennen kann, wer an der Studie teilgenommen hat, sind alle Deine 
Daten mit einem individuellen Code (z.B. AB123) und nicht mit Deinem Namen gespeichert. Es gibt 
eine Liste, auf der Dein Name, bzw. der deiner Eltern, deinem Buchstaben-Zahlen-Code zugeordnet 
werden kann. Diese Liste wird aber sicher aufbewahrt und nur die Mitarbeitenden der Studie, die der 
Schweigepflicht unterliegen, haben darauf Zugriff. Nach spätestens 10 Jahren wird diese Liste gelöscht. 
Danach wissen wir selbst nicht mehr, welche Daten zu welchem Code gehören. Die Daten sind dann 
vollständig anonymisiert. Die Daten können aus wissenschaftlichen Gründen an interessierte 
WissenschaftlerInnen weitergegeben oder öffentlich zugänglich gemacht werden. Auch dort gilt 
selbstverständlich, dass nirgendwo dein Name erscheint. Die Daten zur Weitergabe werden unter 
einem neuen zufälligen Code abgespeichert, bei dem selbst wir nicht wissen, zu wem er gehört.  
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Die gesamte Datenverarbeitung unterliegt der EU Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Für dich 
bedeutet es, dass du jederzeit Kontrolle über die Verarbeitung deiner Daten bekommen sollst. Du 
kannst jederzeit bei uns anfragen, was über dich gespeichert ist. Außerdem kannst du deine Daten 
nachträglich korrigieren lassen, sollte etwas falsch sein. Du kannst auch entscheiden, wenn Angaben 
über dich vorzeitig gelöscht werden sollten. Nachdem deine Daten anonym gemacht wurden oder die 
Ergebnisse publiziert wurden, können wir leider keine Veränderungen an den wissenschaftlichen 
Daten mehr vornehmen. Wenn du dazu noch mehr Fragen hast, freuen wir uns, wenn du uns 
kontaktierst.  
 
Erfahren andere Leute meine Ergebnisse? 
Wenn wir über die durchgeführten Untersuchungen berichten, z.B. in wissenschaftlichen Zeitschriften 
oder auf Kongressen, werden keinerlei Namen genannt und man kann nicht erkennen, wer an der 
Studie teilgenommen hat und zu wem welche Ergebnisse gehören. Wenn du nicht mehr an der Studie 
teilnehmen möchtest oder willst, dass deine Daten sofort anonymisiert werden, kannst du dich an Frau 
Reiter wenden (Kontakt unten). 
 

9. Kannst du dich, wenn du Fragen hast an jemanden wenden? 

  Für weitere Fragen kannst du dich gerne bei uns melden. 
Prof. Dr. Andrea Reiter; Tel.: +49 – 931 – 78711; E-Mail:  Reiter_A2@ukw.de 
Universitätsklinikum Würzburg, Zentrum für Psychische Gesundheit 
Margarete-Höppel-Platz 1, 97080 Würzburg 
 
An wen kann ich mich noch wegen Fragen oder Beschwerden wegen meiner Ergebnisse/Daten wenden?  

● Datenschutzbeauftragen des Universitätsklinikum Würzburg, Josef-Schneider-Straße 2, 97080 
Würzburg, E-Mail: datenschutz@ukw.de wenden.  

● Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz (BayLfD), Postfach 22 12 19, 80502 
München, E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de wenden. 
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